
Hochschule Fulda
Fulda Transfer 
Heinrich-von-Bibra-Platz 1a
36037 Fulda

Vom ICE-Bhf sind es ca. 5 Min. Fußweg.
Mit dem Bus (Linie 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9A, 9B und 591) bis 
Busbahnhof Stadtschloss/Schlossstr. Von dort sind es ca. 
5 Min. Fußweg. 

A 7: Ausfahrt Fulda-Nord, Richtung Leipziger Str., Beschil-
derung folgen Richtung Fulda-Zentrum, nach Eisenbahn-
unterführung links, dann nächste Ampel rechts.
A 66 (Frankfurt/B 40): Ausfahrt Fulda-Süd/B27, Richtung 
Fulda, Ausfahrt Leipziger Str., Beschilderung folgen Rich-
tung Fulda-Zentrum, nach Eisenbahnunterführung links, 
dann nächste Ampel rechts.
B254 (Alsfeld/Lauterbach): Bis Ortseingang Fulda (nach 
Eisenbahnbrücke), dann zweite Ampel links Richtung 
Stadtmitte. Ab da Richtung ICE-Bhf, vor Eisenbahnunter-
führung rechts, dann nächste Ampel rechts.

Anmeldung bis zum 30. Oktober 2017 bei
Dr. Sylvia Pannowitsch
E-Mail: kontakt.cesst@hs-fulda.de
Tel.: 0661 / 9640 - 9344

 Veranstaltungsort

 Anreise mit Bahn und Bus

 Anmeldung

 Tagung 

 „Soziale Innovationen:   
  Alter(n) im ländlichen Raum“ 

 30. November - 1. Dezember 2017

Soziale Innovationen zum Erhalt und zur Steigerung der 
Lebensqualtität von älteren Menschen in ländlichen Räu-
men stehen im Zentrum der Tagung.
  
Die Praxisforschungsprojekte „Bürgerhilfevereine und 
Seniorengenossenschaften als Partner der Daseinsvorsor-
ge – Modellentwicklung zur ergänzenden Hilfeleistung 
für ältere Menschen in ländlichen Räumen (BUSLAR)“ und 
„Culinaryand Health@Home – Genuss, Gesundheit, Arbeit 
und Märkte in der Alterskultur (GGAMA)“ setzen sich in 
ganz unterschiedlicher Weise mit den Herausforderungen 
der Versorgung und der Teilhabe älterer Menschen am 
sozialen Leben auseinander.  

In den Blick genommen werden dabei die Potenziale, aber 
auch die Grenzen von Engagement und Mitverantwor-
tung bei der Gestaltung der Lebenssituation im kommu-
nalen Kontext. 
 
Die Tagung eröffnet Raum für Diskussionen und Refle-
xionen zu den Erkenntnissen aus den beiden gerade 
abgeschlossenen Forschungsprojekten sowie für den 
Austausch mit anderen Forschungen im Forschungsfeld 
sozialer Innovationen für ländliche Räume. Diskussionen 
in vier Fachforen ermöglichen es, die Forschungsbefunde 
kritisch entlang der Erfordernisse und Problemsichten der 
Praxis von institutionellen Akteuren zur Versorgung älte-
rer Menschen, der Gesundheitsförderung und des zivilge-
sellschaftlichen Engagements zu hinterfragen.  

 Anreise mit dem Auto
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 Intention der Tagung



Donnerstag, 30. November

11:00	 Ankunft

11:30	 Begrüßung

	 Kathrin Becker-Schwarze, HS Fulda, Vizepräsiden-		
	 tin der HS 
	 Claudia Kreipl, HS Fulda, 	CeSSt/ZCMK

12:00	 Älter werden auf dem Land: Rahmenbedingun-		
	 gen, Ressourcen, Raumbezüge		
	 Annett Steinführer, Thünen-Institut

12:45	 Mittagspause

13:30	 Unterstützung und Teilhabe
	
	 Seniorengenossenschaften als Vorsorgemodell? 		
	 Ergebnisse einer Vollerhebung in Deutschland

	 Doris Rosenkranz, TH Nürnberg
   	
	 Kollektivsingular: Teilhabe und Teil der Geschich-		
	 te -  Erinnerung und Zusammenhalt im ländlichen 	
	 Raum 

	 Jens A. Forkel, HS Neubrandenburg

15:00	 Kaffeepause

	

	  

	

15:30	 Sorge und Versorgung in ländlichen Räumen
	
	 Dörfer in Verantwortung – Chancengerechtigkeit 		
	 in ländlichen Räumen sichern

	 Uwe Fachinger, Universität Vechta

	 Caring Community und mentaler Raum: Entde-		
	 ckungen in einer ländlichen Region Ostdeutsch-		
	 lands

	 Heidrun Herzberg, BTU Cottbus-Senftenberg
	
17:00 	 Postergespräche

18:00	 Ende des 1. Tagungstages

Freitag, 1. Dezember

8:30	 Stehcafé

9:00	 „Es braucht ein ganzes Dorf…“ Selbstorganisati-		
	 on und Mitverantwortung älterer Menschen in 		
	 ländlichen Räumen

	 Martina Ritter, Monika Alisch, HS Fulda
 
9:45	 „Regional versorgen, genussvoll essen…“ Trans-		
	 parenz und (digitale) Vernetzung als Chance für 		
	 den ländlichen Raum

	 Stephanie Hagspihl, Catherina Jansen, HS Fulda

10:30	 Kaffeepause

11:00	 Themenforen
	
	 Forum 1:  Potenziale und Grenzen regionaler Ver-		
	 pflegungskonzepte im ländlichen Raum

	 Input: Anja Nitz, Barbara Pfindel, HS Fulda 
	 Co-Referat:  Brigitte Kram, Gemeinde Ebersburg
   	
	 Forum 2: Partizipation sozial benachteiligter 
	 älterer Menschen

	 Input: Roger Glaser, Yonne Rubin, HS Fulda
	 Co-Referat: Susanne Kümpers, HS Fulda

12:15	 Forum 3: Zum Verhältnis von Selbstorganisation 		
	 und öffentlicher Daseinsvorsorge

	 Input: Barbara Solf-Leipold, HAW München
	 Co-Referat: Bianca Fischer-Kilian, Seniorenge-		
	 meinschaft Kronach
	
	 Forum 4: Ernährungsarmut im Alter: Implikatio-		
	 nen und Herausforderungen für den ländlichen 		
	 Raum  

	 Input: Bérénice J. Barg, HS Fulda
	 Co-Referat: Jana Rückert-John, HS Fulda
	
13:30	 Fazit beim Mittagsimbiss

	
	                                                                  


